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Karlsruher Zeitunu
Montag , 19 . Dezember

3»«
Expedition : Sarl -Frirdrich-Gtraße Rr . 14 (Telephonanschluß Rr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden,« orausbezablung : vierteljShrltch 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , BrieftrSgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .Etnrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei.

4 Unverlangte Zusendungen von Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art werden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurch
keinerlei Verpflichtung zum Abonnement oder irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Ortginalartikel und Berichte ist nur mit

Quellenangabe — „Sarlsr . Ztg ." — gestattet.

Grotzhrrzogthum Baden.
Karlsruhe . 19 . Dezember .

§ (Bon derPostbeförderung ausgeschlossene
Ansichtskarten .) Besonderes Interesse erwecken im Winter,namentlich während der Weihnachts- und Neujahrszeit , Ansichts¬karten mit Winterlandschaften, auf welchen der Schnee durchBlas -, Glimmer- oder Celluloidsplttter dargestellt wird.Wir machen darauf aufmerksam, daß solche Karten von den
Postanstalten offen nicht befördert werden, weil sie leicht Ver¬
letzungen an den Händen des Postpersonals verursachen, die u . a.
Blutvergiftungen zur Folge haben können .

(Landesfeuerwehrverein .) Die vergangene Wochein hiesiger Stadt getagte Ausschußsttzung des BadischenLandes-
feuerwehrveretns hatte wieder eine reiche Tagesordnung zu er-
ledigen . Sämmtliche Wahlen der 11 Kretsvertreter wurden un¬
beanstandet genehmigt und als Vorsitzender wurde einstimmig
Herr Kommerzienrath Otto B a l l y - Säckingen , als Stellver¬
treter Herr Konsul Menzer - Neckargemünd gewählt. Mit dem
17 . Landesfeuerwehrtag, welcher in Lörrach stattfand , war eine
Ausstellung von Löschgeräthschaften verbunden und
wurden nunmehr folgende Preise den einzelnen Fabrikanten zu¬erkannt : 1 . Silberne Medaille mit Diplom : Blersch -
Aeberlingen für Spritzen ; Magtrus - Ulm für mechanische
Schiebleitern ; Lteb - Biberach für mechanische Schiebleiternund Mannschaftsausrüstung ; Suter - Thayingen für Schläuche;MeyerLRot h - Bruchsal für einen Schlauchwagen. 2. Bron¬
zene Medaillen mit Diplom : Blattmann - Ober-
kirch für Schläuche; Müller - Lörrach für Steigerleinrn ;Schember - Fretburg für Stahlschaufeln mit Pickel und
Hacke ; Suter - Lörrach für einen Schlauchwagen. Ein Diplom :Gollmer L Hummel -Neuenbürg für Leinen. In Sachen der
Unfallversicherung der Feuerwehrmänner wurde be¬
schlossen , baß an Großh . Ministerium des Innern eine Eingabe
gemacht werden soll, auch soll die Regierung gebeten werden,eine neue Feuerlöschordnung zu erlassen . Als stimmberechtigte
Mitglieder in den Berwaltungsrath der Landesfeuerwehr-Unter-

gskasse wurden die Herren Otto B a l l y - Säckingen, I .
Menzer - Neckargemünd , C . Mark st « hier - Karlsruhe ,Bock - Oberktrch und H . Angebrandt - Meßkirch ge¬wählt . Als Stellvertreter die Herren PH . Kinzel - Weinheim,Kachel - Tauberbtschofsheim, O . Dieterle - Baden , H .

Fentzltng - Schopfheim, Ostander - Billingen gewählt.Den Schluß der Tagesordnung bildeten interne Angelegenheiten.
F (Geschworenenltste für das I . Quartal 1899 .)1 . Philipp Schückle , Bürgermeister in^Eutingen . 2 . Ludwig

Popp , Kaufmann in Bruchsal. 3 . Peter Förster , Bier¬
brauer in Weingarten . 4. Pius Saut er , Bürgermeister in
Sickingen . 5 . Karl Memwarth , Bierbrauereibesitzer in
Bruchsal . 6 . Johann Georg Heubel , Konditor in Bruchsal.7 . Alfred Rothacker , Privatier in Pforzheim . 8 . RupertReiß , Gastwirth in Haueneberstein. 9 . Emil Büchele ,Kunstgärtner in Karlsruhe . 10. Georg Anton Sturm , Ge¬
meinderath in Forst . 11 . Oskar Schober , Fabrikant in
Pforzheim . 12 . Hermann Schneider , Stadtrath in Pforz¬
heim . 13 . Emil Müller , Konsul in Karlsruhe . 14. Theodor
Augen st ein , Wirth in Malsch . 15 . Friedrich Zimmer¬mann , Weinhändler in Graben . 16. Emil Graben st ein ,Gerber in Philippsburg . 17 . Theodor Eberhard Knoll , Fabri¬kant in Pforzheim. 18 . Leopold Kanzler , Glaser in Pforz -
heim . 19 . August Drall , Rathschreiber in Söllingen . 20. JosefDteterle , Bürgermeister in Forbach . 21 . Emil Watkher ,Kaufmann in Rastatt . 22 . Franz Eble , Kaufmann in Rastatt .23 Sigmund Hasenohr , Kaufmann in Ottenau . 24. Theo¬dor Siegele , Kaufmann in Bruchsal. 25. Adolf Wilser ,Kaufmann in Karlsruhe . 26. Albert Witzemann , Rittmeister« . D . in Karlsruhe . 27 . Karl August Wörner , Privatier in
Bruchsal. 28 . Christian Kuppinger , Gutsverwalter in Hohen¬wettersbach. 29. Leopold Koppel , Handelsmann in Breiten .30 . Johann Schwedes , Landwtrth in Helmsheim.^ Heidelberg, 18 . Dez. Das Stadttheater hat sichzu eixer für unsere Verhältnisse großen That aufgeschwungen ,indem es mit bedeutendem Zuschuß von Seiten der Stadt Wag-

»Fliegenden Holländer" in Scene setzte . Die gestrige ersteAufführung war durch Musikdirektor Radig vortrefflich vor-berestet . Besonders Görger als „Holländer" bot eine glänzendeLeistung . Musikalisch wie scenisch wurde geboten , was manbisher auf unserer Bühne für unerreichbar gehalten hätte . DieAufnahme war eine enthusiastische . Großen Erfolg hatte wiederumbei seinem diesjährigen Gastspiele der Komiker Böller .
8 Brette«, 18 . Dez. Der hiesige Beteranenvereinbeschloy bei der gestrigen Nutts - Feier den Beitritt zu deram 14. d . M . gebildeten badischen Abtheilung des DeutschenFlotten - Veretns , unter lebhafter Anerkennung der Zweckeund Ziele des Vereins und mit einem begeisterten Hoch auf denhohen Protektor, Seine Königliche Hoheit den Groß Herzog .Die bet der Feier anwesenden passiven Veretnsmitglteder be¬grüßten freudig den Anschluß der Veteranen an den DeutschenFlotten -BeGin und es wurde dem Wunsche Ausdruck gegeben ,daß das hiesige Beispiel im ganzen Lande Nachfolge findenmöchte, well der Flotten -Beretn das erhalten und ausgestaltcnwill, was die Kämpfer von 1870/71 auf dem Feld der Ehre er¬rungen und als Grundlage für die deutsche Machtentfaltung denkommenden Geschlechtern überliefert haben .
^ dvm Oberla»d, 18 . Dez. Bon HerrnHauptmannFischerwurden für die Badener Pferdeverloosung mehrere Fohlen auch^ . ^ b ° rf angrkauft, wobei das vorgeführte Material« s sehr gut

bezeichnet
wurde und allseitig als eine Leistung derPferdMcht galt , wie es kaum ein zweiter Bezirk Oberbädensm Halbblut zu bieten vermöchte . Besonderen Vorzug erzieltendiejenigen Fohlen, welche dir Lichtenegger Fohlenweide begangenhatten. Diese günstigen Resultate in der Pferdezucht find vor¬zugsweise den Bemühungen und Anregungen des Landwtrth -

schaftltchen Vereins , sowie aber auch in erster Linie der
thatkräftigen Beihilfe der Staatsregierung und Gemeindeverwal¬
tung zu danken , welche unablässig bestrebt sind , der hier aus¬
schließlich Landwirthschaft treibenden Bevölkerung alle möglichen
Bortheile zugänglich zu machen, um den größtmöglichenNutzen aus
der Landwirthschaft und der Viehzucht erzielen zu können . — Auf
dem letzten Pfullendorfer Wochenmarktwurden 95 772 kx Getreide,mit einem Gesammterlös von 15 848 M . 16 Pf . verkauft. Der
höchste Preis für Kernen war 18 M . 40 Pf . für Waizrn 18 M . , !
für Gerste 17 M . 20 Pf ., für Roggen 16 M . und für Hafer14 M . 80 Pf . per 100 K§ . Die Preise sind gegen früher etwas
im Fallen begriffen . _

Die Lage in Frankreich .
(Telegramme.)

* Paris , 18 . Dez. Die Verhaftungen , von denen die gestrigenAbendblätter berichten , hängen mit einer SPionage¬
ll n gelegen heit zusammen , in deren Verlaufe bei den Ver¬
wandten eines früheren Militärs , Decrton, in Fismes (Dep.Marne ) Haussuchungen dorgenommen worden waren . Infolge
dieser Haussuchungen sind in Paris drei Zivilisten und in Givet
rin Soldat verhaftet worden.

* Paris , 19 . Dez. Die in der Spionageangelegen¬heit Verhafteten sind ein gewisser Decrion , welcher als
Geheimagent im Dienste des hiesigen militärischen Nachrtchten-bureaus und der Polizeipräfektur stand, der Artillerie -KorporalGroult in Givet, welcher dem Decrton Bestandtheile des neuen
Gewehres oder Geschützes verschaffen sollte, sowie zwei jungeLeute, die angeblich Helfershelfer Decrions sind.

* Wie «, 19 . Dez. Die „Wiener Zig.
" veröffentlicht

ein kaiserliches Patent vom 17 . d . M . , wodurch die
Landtage von Böhmen , Galizien , Niederösterreich , Ober¬
österreich , Steiermark , Kärnthen , Krain , der BukovinG
Mähren , Schlesien , Goerz , Gradiska , Vorarlberg und des
Triester Gebietes auf den 28 . Dezember einberufen
werden .

* Rom , 18 . Dez . Die Deputirtenkammer begann
gestern die Berathung des Budgets des Ministeriums des
Innern . Hierbei erklärte Ministerpräsident Pelloux ,
den Präfekten seien Anweisungen zugegangen , bezüglich der
Stellenbesetzungen bei den lokalen Verwaltungsbehörden
aus Einflüsse aus dem Parlament keine Rücksichtzu nehmen .
(Gut !) Ferner erklärte Pelloux , er als alter Liberaler
gedenke vom Wege der Freiheit nichtabzuweichen, jedoch werde
man vielleicht einige Gesetze abändern müssen , so weise
das Vereinsgesetz manche Lücke auf . Die Regierung
beabsichtige , die Bildung von Vereinen , die aus¬
gesprochenermaßen umstürzlerische Zwecke verfolgen ,
nicht zu gestaten . Ueberhaupt hoffe er , daß im Par
lamente eine Mehrheit zur Unterstützung der Re¬
gierung vorhanden sei . Wenn sie nicht da sei , müsse
man sie finden , denn die Bedürfnisse der Regierung seien
ebenso offenbar , wie der Wunsch des Landes , regiert zu
werden . (Lebhafte Bewegung .) Er wünsche , daß die
Kammer ihr Votum abgebe. (Beifall , anhaltende Bewegung .)

Spanisches .
(Telegramme.)

* Madrid » 18 . Dez . Der Minister des Aeußern erklärte,er habe von England keine Note, betreffend die Grenzfest -
setzung Gibraltars , erhalten. — Die Minister weigern
sich, betreffs des gestern abgehaltenen Mtnisterraths Aus¬
kunft zu ertheilen.

* Madrid , 19 . Dez . Es wird versichert , Minister¬
präsident Sagasta werde heute nach dem Ministerrath
Ihrer Majestät derKönigin - Regentin die Demission
des Kabinets übereichen. Man glaubt , daß die Lösung
der eintretenden Krise schwierig sei .

* Madrid, 19 . Dez. Der Redakteur eines karltstischenMadrider Blates , welcher die nordwestlichen Provinzen
bereiste , ist in Leon unter der Anschuldigung verhaftetworden , karltstische Propaganda betrieben zu haben. Der Ber-
haftete wurde zur Verfügung der Militärbehörden gestellt . ES
geht das Gerücht , daß wichtige Schriftstücke bei ihm beschlag¬
nahmt wurden. _

AerreSe Aachrichten nutz Telegramme.
* Potsdam , 19 . Dez . In Anwesenheit der Kaiser¬

lichen Majestäten , der Umgebung des Kaiserpaares ,
sowie der hier anwesenden Prinzen und Prinzessinnen ,
unter ihnen Herzog Ernst Günther von Schleswig - Hol¬
stein nebst Gemahlin und die Prinzessin Friedrich Leopold
von Preußen , fand gestern Vormittag 10 Uhr die feierliche
Wiedereinweihung der neu restaurirten Hof -
und Garnisonkirche statt . Unter den Anwesenden
befanden sich der Kriegsminister Generallieutenant von
Goßler , der Kommandant des Gardecorps General der
Infanterie von Bock und Polach , Generalmajor von
Kessel , Kultusminister vr . Bosse , der Feldprobst der
Armee vr . Richter , Generalsuperintendent vr . Drhander
und der Präsident des evangelischen Oberkirchenraths
vr . Barkhausen . Ferner waren da der Oberpräsident der
Provinz Brandenburg , Staatsminister vr . v . Achenbach,
der Regierungspräsident Graf Hue de Grais , sowie die
Spitzen der Potsdamer Behörden . Zur Feier erschien auch
der Leiter der Restaurationsarbeiten , Kreisbauinspektor
Laake . — Vor der Kirche hatten die Leibkompagnie des
1 . Garderegiments zu Fuß mit der Musik und sämmtlichen
Fahnen der Potsdamer Garnison Aufstellung genommen .
Beim Eintreten der Kaiserlichen Majestäten läuteten alle
Glocken der Stadt . Der Kaiser schritt die Front der
Leibkompagnie ab und begab sich dann mit der Kaiserin
in die Kirche , welche von den beiden neuen Kronleuchtern
mit elektrischem Licht hell erleuchtet war . Die Kirche ist
in reinstem Barokstil restaurirt , in goldenen Fahnenkörben
find 150 Trophäen angebracht . Bei der Feier wirkte
das Trompetercorps des 2 . Garde -Feldartillerieregiments
mit . Die Liturgie hielt der Feldprobst vr . Keßler . Nach
der Feier nahm Seine Majestät der Kaiser den Vor¬
beimarsch der Leibkompagnie ab und begab sich dann mit
der Kaiserin in das Stadtschloß zurück. Die Kaiserin
hat der Kirche eine prachtvolle Kanzelbibel gespendet .

* Krefeld . 19 . Dez . Die Stofsfabrikanten be¬
schlossen , die von den Arbeitern gestellten Bedingungen
anzunehmen , sobald sämmtliche Arbeiterschaften die¬
selben angenommen haben werden .

Hiermit wird die Generaldebatte geschlossen .
* St . Petersburg , 19. Dez. Der bisherige Verweser

des Ministeriums des öffentlichen Unterrichts , Bogol epow ,
wurde zum Unterrichtsminister ernannt .

* St . Petersburg , 18 . Dez . Ein kaiserlicher Erlaßan den Ftnanzminister befiehlt Erleichterungen an bet der
Erfüllung der Verpflichtungen der Klienten gegen die Bauern -
agrarbank . Der Zinsfuß wurde von 4 ' /, Prvz . auf 4 Proz .
herabgesetzt .

* Konstantinopel , 18 . Dez . Großfürst Nikolaus
empfing nach seinem Besuch beim Sultan den Gegen¬
besuch des Letzteren im Merassim Kiosk, und kehrte hierausnach der russischen Botschaft zurück . Nachmittags wurdein Galatania in Anwesenheit der hier eingetroffenen
Deputationen ein Requiem für die im russisch -türkischen
Kriege gefallenen Krieger celebrirt , dem der Großfürst nicht
beiwohnte . Morgen Früh findet die Einweihung des
Leichenhauses und der Gedenkkirche statt . Am Montagist Galadiner im Yildiz -Palais . — Der Sultan verliehdem Großfürsten Nikolaus den Großkordon des Jmtiaz -
Ordens .

* Konstautiuopel , 19 . Dez . Großfürst Nikolaus
erhielt zahlreiche Telegramme bulgarischer Städte ,Korporationen und Privatpersonen , worin Seiner Majestätdem Kaiser von Rußland und der russischen Bruder -Nation Huldigungen dargebracht werden und für den Be¬
freiungskrieg Dank ausgesprochen wird .

* Ko«sta«tinopel , 19 . Dez . Der deutsche Bot¬
schafter , Frhr . Marschall von Bieberstein , über¬
nahm das Protektorat über die neu gegründete Orts¬
gruppe des Deutschen Flotten - Vereins in Kon -
stantinopel .

Verschiedenes.
. ^ Paris . 18. Dez . (Telegr.) Heute Nachmittag stürzte inder Rue Appemns unweit der Avenue Clichh ein im Bau be-griffenes Haus ein . Bis 5 Uhr wurden zwei Tobte undmehrere Verwundete aus den Trümmern hervoraeholt. DieRettungsarbeiten dauern fort.

t PariS . 19. Dez . (Telegr.) Bis Abends 9 Uhr wurdenauf der Unglucksstätte m der Rue Appenins 4 Todte und25 Verwundete unter den Trümmern hervorgezogen. Die
> Verletzten sind zum größten Thetle schwer verwundet. Man; vermuthet, daß mach öPersoncnverschüttet sind . Nach> neuerlichen Untersuchungen soll ein Konstruktionsfehlerden Ein -
i ^ des Hauses verschuldet haben . Präsident Faure entsandt ,! einen Ordonnanzoffizier zur Unfallstelle.'

. ft Paris , 19. Dez . (Telegr.) Die „Petite Republique"
^ leitet eine Sammlung für die Hinterbliebenen der beim
! gestrigen Hauseinsturz Verunglückten ein, und erklären ,> es wäre dies eine Pflicht Frankreichs , zumal jetzt, wo die FeindeI der Republik durch eine Subskription den Fälscher Henry z«> rehabilitiren suchen. Der „Stscle " verlangt, der Krirgsminister! möge gegen jene Offiziere einschreiten, welche an der Samu »- lung für den Prozeß der Witwe Henry 'S theilgenommen haben.-f St . PeterSbm -g, 19 . Dez . (Telegr.) Die Tochter de«- deutschen Botschafters in St . Petersburg , Gräfin Lucia: Radolin , hat sich mit dem Legationsrath von der bayrischen!

Wandtscha^ (früher in St . Petersburg ) in Berlin , Trafen

j Verantwortlicher Redakteur : Julius Satz in Karlsruhe .
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Kerlag der S . Kraui
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Bon der Pfälzer Sprooch werd viel gebabbelt,
Bon Heidelberg un sellem große Faß ,
A vomme Schwowedeytsch im Werdeüerg'sche,
Vom Hebeldütsch , der Alamannisch' Mundart ,
Die wo der Schwarzwald, d 'Alpe un d 'Bogese
Als klinge höre, wie en frischer Waldbach .

Was sen' dann Ihr vor Leutle, zwischer Brüsel
Un Bade-Bade ? Do vom alte Pforzhe
Bis an der Rhein ? Gell vom Schlaraffethaler
Zum Unter - Rachebutzer , wo der Pelzer
Afange baut sei Hopfe un Hawannab?
Bom Grumbiregäu im Forlehaardt
Bis zu de Bühler Kerschte'n un Kaschtanie ?

Was semmer , sag, for Landsleut in der Welt ?
Geh glei do niwer in d 'rheinbahrisch Pfalz ,
Do kannsch-es höre von de Gassebuwe —
Schwebb, Schwebb ! — so hänsle se d'r Hinte nooch .
Was gaff' sch ? De bisch emol e Schwowekind !

^
MKeins <ärwÄ >rjÄr

Gedichte in mittelbadischer Sprechweise
von

Ludwig Eichrodt
Preis elegant gebunden S M . 80 Pf .

Als Weihnachtsgeschenke
empfehle :

Operngläser nnd Feldstecher in Aluminium , Perlmutter, Schildpatt, Fern¬
rohre, Barometer, Höhenmesser » Lnnette « in Schtldplatt und Cellulose ,
Brillen «nd Zwicker in Gold , Silber , Double, Schildpatt rc , re ., Stereoskope
mit Bildern Präzistons - «nd Schnl -Reitzzcuge .

O .SSS.S
HV .

Lkbknsbk - ürftlißverem Karlsruhe
empfiehlt sein großes Lager Q 662 .1

reingehaltener
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Vsnlrsutt ;
1895 /96 : 119181üolt ,
1897 : 845 „
s898 : 1. 8sm. sllein : 560 8tück mit 12452 normalen »p,

»M- VolsI üksn 7000 Slüvle . "W,

Nsimlisim

l.eben8bel>ürtnissverein ltarkruke
empfiehlt, zu Weihnachtsgeschenken besonders geeignet , verschiedene Marke «

Deutscher Schaumweine
in Kistchen von LS Flaschen . Q .659.1

bedensdellürlnissverein Xarlrruke
empfiehlt

Wes AisermehlI« Pglknichl
sowie

alle sonstige« Artikel znr Feinbäckerei
in «nr Prima Qualitäten ._ 0 .661 .1

Soeben erschienen :
WM> » -st -st »

Isnnerspfe
U8

' sm 8ek ^ Lrr ^ a ! ä .

Lustigi Gedtchtle
in nordalemannischer Mundart

von A . Ganther .
120 Seiten Oktav. Elegant brochirt.

Preis M . ISO .
In unverfälschtem Volkston bietet

der Verfasser allerlei heitere Geschichten,
Abenteuer u . Scherze, alles kurz und
treffend, keine einzige Nummer weit¬
schweifig. Q -639 .2

Es offenbart sich in diesen gelungenen
Versen ein geradezu köstlicher Humor,
der hinter Kobell nnd Stieler , Hebel
und Nadler nicht zurückbleibt .

Diese „Gedtchtle " , welche bet knapper
Fassung und vollendeter Form sammt
und sonders einen heiterkeiterregenden
Gipfelpunkt zeigen , fordern förmlich
zum Vortrag heraus .

VomNe in Mll öMMMW .

Schwarzwald -Berlag
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Q .651 . Karlsruhe.
Bekauntwachmng.

Zm Aufstellung des Lagcrbuchs der Gemarkung Karlsruhe wird Tag -
hrt auf

Donnerstag de« SS. Dezember d . I .,
das Rathhaus zu Kacksruhr, Zimmer Nr . 84, anbrnmmt .

Me Grundeigenthümer werden hiervon in Kenntniß gesetzt und gemäß
ct. 7 der landesherrlichen Verordnung vom 11 . September 1883 aufgefordert,
»a bestehende Grunddienstbarkeiten unter Anführung der RechtSurkunden
m Unterzeichneten zum Eintrag in das Lagerbuch anzumelden.

Glckchzettig wird bekannt gegeben , daß das Berzetchniß über die seit Ab-
,k„b des Bermeflungswerks etngetretenen Veränderungen im Grundetgenthum
« heute ab, bis zum 29. d . M . im Zimmer Nr . 80 des RathhauseS zu
»rlsrube zur Etnficht der Betheiligten aufliegt. Etwaige Einwendungen gegen
- im Berzetchniß vorgemerkten Veränderungen sind ebenfalls in dieser Tag -
hrt dem Unterzeichneten vorzulegen.

Karlsruhe , den 17 . Dezember 1898 .
Der Fockführungsbeamte :

A . Jrton ,
Obergeometer .

Viel Glück!
hatte meine Kollekte wieder in Weimar »
mehrere 100 Gewinne im Gesammt-
betraa von M . 5000 — mit Treffern
bis M . 300 fielen an m . Kunden- fast
sämmtliche Gewinne kaufe ich mit
kleinem Abzug in Baar zurück . Listen
L 10 Pf . sind zu haben, ebenso Fnrt -
wanger und Badener Loose L 1M .,
11 Stück zu 10 M ., Metzer Loose
L 3 .30 M ., Porto und Liste 25 Pf .,
alle sehr geeignet als Geschenke.

Generalagentnr sQ .663

Lederhandkung,
Lirlsrilht i. 8 . , Hkbtlstrch IS.
Freiwillige GerichtSdarkeck.

Erdeinweisunge« .
Q :613 .1 . Nr . 32,844. Bruchsal .

Die Witwe des Fabrikarbeiters Johann
Karl Schwa ninger hier, Emma geb .
Baier , hat auf den Verzicht der Erben
bei Gr . Amtsgericht dahier den Antrag ^
gestellt , sie in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
einzusetzen.

Diesem Gesuche wird Gr . Amtsgericht
entsprechen , wenn nicht innerhalb

dreiWochen >
Einsprache dagegen erhoben wird. !

Bruchsal, den 14. Dezember 1898. ,
Der Gertcküsschreiber Gr .Amtsgerichts : !

Schütz .
Q ^477 .3 . Breisach . Pius Gaß ,

Landwirth Witwe Johanna geb. Heide
von Jechtingen hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres verstorbenen Ehemannes nach¬
gesucht . Diesem Gesuch wird entsprochen
werden, wenn nicht

innerhalb vier Wochen
Einspruch dagegen erhoben wird.

Breisach, den 29 . November 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Kvbele .
597 .2 . Nr . 18F21 . Emmen¬

dingen . Die Witwe des Webers
Gottlieb Billaredt von Otto -
schwanden Christine geb . Holzer hat
um Einweisung in die Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht .

Etwaige Einsprachen sind
innerhalb zwei Wochen

bei Großh . Amtsgericht dahier zu er¬
heben.

Emmenbtngen, 10. Dezember 1898.
Der GerichtSfchretber Gr . Amtsgerichts :

Jäger .

Q,495 .3 . Nr . 25,182. Mosbach .
Großh . Amtsgericht hat heute verfügt :
Die Witwe des am 18. August 1898
in Oberschefflenz gestorbenen Land-
wirths August Hartmann von da,
Franziska geb . Fürst , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nach¬
gesucht.

Dem Gesuch wird stattgegeben , wenn
nicht

binnen dreiWochen
Einsprachen gagegen erhoben worden.

Mosbach, den 7 . Dezember 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Heber .
Handelsregister- Einträge

Q '563 , Nr . 29,661 . Lörrach . In
das diesseitige Firmenregister wurde
hellte eingetragen:

O .Z . 265 : Carl Poltier - Weeber ,
Buch-, Musikalten-, Papier - , u . Schretb-
materialtenhandlung in Lörrach vom
I . Dezember 1898 ab .

Inhaber Herr Carl Poltier -Weeber
ist mit Frieda Werber von Lörrach
ehevertragsmäßig verheirathet nach dem
Gedtng der Landrechtsätze 1500 folgende :
Ausschluß alles Gegenwärtigen und
zukünftigen beweglichen und unbeweg¬
lichen, als verliegenschaftet erklärten
Vermögens der beiden Ehegatten aus
der Gemeinschaft bis auf den jeder- !
fettigen Einwurf von 100 Mk . in die-
selbe nebst ebenfallsigem Ausschluß der
bezüglichen Schulden.

Lörrach, den 7 . Dezember 1898.
Großh . bad . Amtsgericht : !

Nüßle . ?
Q/564 . Nr . 29,908. Lörrach . In !

das diesseitige Gesellschaftsrcgisteri
wurde heute eingetragen:

O .Z . 26 (Band II ) als Fortsetzung !
von O .Z . 21 (Bd . I) Koechlin Baum - !
gartner LCo . Commanditgesellschaft
in Lörrach: Die Gesellschaft ist definitiv
aufgelöst - die Liquidation ist seit 1 .
November 1898 beendet - als Liqui¬
datoren fungtrten die offenen Gesell¬
schafter .

Die Prokuren der Herren Wilhelm
Egle, Emil Garnier und Karl Bürgy
in Lörrach und Anton Gustav Lucius
in Leipzig sind erloschen .

Lörrach , den 8 . Dezember 1898.
Großh . bad . Amtsgericht :

N ü ß l e .
Dtrafrechtspllege

Ladung .
Q :637 .2. Nr . 64M0 . Karlsruhe .

Gegen:
1 . Müller , Georg, geb. 25 /13 . August

1875 m Kiew (Rußland ) , zuletzt
in Karlsruhe ,

2. Lösch , Eugen, geb. 4 . November
1873 in Leimersheim, zuletzt in
Karlsruhe ,

3 . Bester , Otto , geb . 8 . Juni 1877
in Birkenfeld i . W . , zuletzt in
Büchenbronn,

4 . Ilg , Wilhelm Friedrich, geb . 11 .
April 1877 in Btrkenfeld, zuletzt
in Pforzheim,

5. Mitschele,Ludwig , geb. 14 . August
1877 in Feldrennach, zuletzt in
Singen , A . Duck.,

6 . Beisel , Gottlieb, geb. 8 . März
1875 in Bruchsal, zuletzt Rohr¬
bacherhof , A . Br .,

7 . Häh n , Adolf Albert, geb . 21 . März
1875 in Bruchsal, zuletzt in Bruchsal,

8 . Friedrich , Georg, geb. 1 . Juli
1875 in Bruchsal, zuletzt in Bruchsal,

9 . Weick , Heinrich , geb . 28 . Februar
1875 in Huttenheim, zuletzt in
Huttenheim,

10 . Rudolf , Friedrich, geb . 1 . Mai
1875 in Mingolsheim , zuletzt in
Mingolsheim,

II . Schott , Karl, geb . 23. Juli 1875
in Obergrombach, zuletzt in Ober¬
grombach .
Geißler , Karl, geb . 25 . März
1875 in Obergrombach, zuletzt in
Obergrombach,
Bühn , Gottlieb, geb . 18 . März
1875 in Oberöwisheim, zuletzt in
Oberöwisheim,
Deuchler , Hermann, geb . 28 . No¬
vember 1875 in Unteröwtsheim ,
zuletzt in Bruchsal,
Keßler , Hermann, geb . 25 . Juni
1875 in Zeuthern, zuletzt in Zeuthern ,
A. Br .,

ist das Hauptverfahren vor Gr . Land-
gertcht — Strafkammer I — in Karls¬
ruhe eröffnet , weil sie als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehe», ohne Erlaub -
niß das Bundesgebiet verlaßen oder
nach erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf¬
gehalten hüben, Vergehen gegen
8 140 Abs . 1 Nr . 1 R .Stt .G .B .'s .

Dieselben werden auf
Donnnerstag den 9 . Februar 1899 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die I . Strafkammer des Gtoßh .
Landgerichts Karlsruhe zur^Hauptver
Handlung geladen .

12 .

13.

14.

15

werden dieselben auf Grund der nach
ß 472 der Strafprozeßordnung von den
Großherzoglichen Bezirksämtern bezw.
Civilvorsitzenden in Karlsruhe , Ger¬
mersheim, Neuenbürg und Brucksal
am 9 .,30 . Juli , 5 ., 18 . u . 19 . Oktober
l. Js . über die der Anklage zu Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er -
klärnngen verurthetlt werden.

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1898 .
Großherzogliche Staatsanwaltschaft :

v . Dusch .
Ladung .

Nr . 65,493. L . II . 355 . Mannheim
Paul Tritschler , geboren am
4 . Juni 1875 in Vöhrenbach, zuletzt
wohnhaft in Mannheim , Mechaniker ,wird beschuldigt , als Wehrpflichtigerin
der Absicht, sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigem Alter sich
außerhalb des Bundesgebietes aufge¬
halten zu haben, Vergehen strafbar nach
8 140 Abs . 1 Z . 1 StGB

Derselbe wird auf
Dienstag den 24. Januar 1899 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor die Strafkammer II des Gr . Land¬
gerichts Mannheim zur Hauptverhand¬
lung geladen. Bei unentschuldigtem
Ausbleiben wird er auf Grund der
nach 8 472 St .P .O . von dem Civtl-
vorsttzenden der Ersatzkommisston zu
Billingen über die der Anklage zuGrunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden.

Mannheim, den 13. Dezember 1898 .
Der Gr . Staatsanwalt .

I B . :
vr . Koch . Q,628 .2

Ladung .
Q,629 .2 . Nr . 26,761. Mosbach .

Der am 20. April 1872 in Ober¬
boihingen (Württemberg ) geborene und
zuletzt in Unterschefflenz wohnhafte,
flüchtige Reservist, Bierbrauer und
Küfer Gustav Adolf Immanuel Hauß -
mann ist angeklagt, daß er als beur-
laubter Reservist ohne Erlaubniß aus¬
gewandert sei — Uebertretung gegen
8 360 Ziff. 3 d . Reichs-Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch den 1 . März 1899,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengerichtzu Mos¬
bach zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der von König ! .
Bezirkskommando hier bemäß 8 472
der Strafprozeßordnung ausgestellten
Erklärung verurthetlt werden.

Mosbach, den 14 . Dezember 1898.
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

Heber .

Vermischte Bekanntmachung.
QF84 .2 . Karlsruhe .

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Wir haben in öffentlicher Verdingung
zu vergeben:
I . Schreinerwaaren als : Tische,

Stehpulte , Schreibtische , Waschtische,
Bänke, Aufstetgtritte, Kleiderrechen ,
Setzlatten , Schlafpritschen, Schäfte.
Holz- und Kohlenkisten , Stühle und
Visirkreuze.

II Schmiede - «nd Wagnergeräthe
als : Sackkarren, Schubkarren, zwei-
und vierrädrige Handkarren, Ver¬
ladepritschen und -Bretter , Leitern,
Handrammen,Kuppelaushängstanaen ,
Wagenschieber , Sägeböcke , Tragbah«
ren, Beile und Aexte , Pickel, Stopf¬
hauen, Rechen , Absteckstäbe, Hebeisen ,
Schlammkrücken , Spurlehren .

III . Blechnerwaarenals : Gießkannen,
Wasserbehälter , Kohlenbehälter,
Waschbecken, Ofenschirme, Fülleimer,
Blechbüchsen , verschiedene Laternen
und Stehlampen .

IV . Sattler - «nd Seilerwaare «
als : Tragriemen , Mappen, Umhäng-
tafchen , Signalflaggen , Frachtkarten¬
säcke , Ruhebetten , Plombirleinen,
Seile und Tractrleinen .

V Verschiedene Geriithe als : Erd¬
stöße !, Steinschlaggabeln,Bohrrätschen
Klobenbohrer, Beißzangen,Handsägen,
verschiedene Hämmer , Schürhaken!,
Kohlenlöffel , Kohlenbecken , Spaten ,
Nagelbohrer, Fußkratzeisen , Trumm¬
sägen , Tunnellampen , Sandgttter ,
Schirmständer, verschiedene Schrau¬
benschlüssel, Schraubenzieher, Senkel,
Signalpfeifen , Hupphörnrr , Korb-
signalscheiben , Spiegel - und Woll¬
decken .
Hierauf bezügliche Angebote find

längstens bis
» V. Tezbr. 1898 , Vorm . 10 Uhr.
bet uns eützureichen .

Unsere Muster werden nicht abge¬
geben , dieselben können bet unserem
Geräthschaftsmagazin hier eingesehe«
werden.

Angebotsbogen mit Lieferungs¬
bedingungen werden auf portofreie
Anfrage, ln welcher die gewünschten
Gruppen angegeben sein müssen, von
uns abgegeben.

Der Zuschlag erfolgt spätestens a«
»« . Januar 189 - . ^

Karlsruhe , den 12. Dezember 1398 .
" iroßh . Mrw Ätung der Sisenbahn-

mägazine.

» ch Nnck» der « . ki it A
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